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Gemeinsam auf dem Weg

     Breitenfeld | Edelsbach | Eichkögl | Fehring | Feldbach | Hatzendorf | Kirchberg/Raab | Paldau | Riegersburg | Unterlamm

                                                                                            Ausgabe 2 | Jahrgang 6              
 März 2026 | April 2026 | Mai 2026

im Seelsorgeraum Feldbach

Christus der HerrChristus der Herr
ist auferstanden!ist auferstanden!

Er ist wahrhaftEr ist wahrhaft
auferstanden!auferstanden!
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Der Umgang mit Verstorbe-
nen, das Abschiednehmen 
und die Bestattung der To-
ten ist nicht nur Gradmesser 
für den Glauben, nein, ich 
meine, es ist ein Charakteris-
tikum einer Hochkultur. Die 
Bestattung der Toten ist ein 

Werk der Barmherzigkeit und besonders im Chris-
tentum durch wunderschöne Gebete und Riten ge-
prägt.

Bedauerlich ist die Erfahrung, dass gerade im Zusam-
menhang mit den „Letzten Dingen“ eines Menschen 
vieles an Kultur, Respekt und Achtung verloren ge-
gangen ist. Wenn es um den Tod eines Menschen 
geht, stehen heute vielfach die Trauernden im Mittel-
punkt des Interesses, das ist wohl ein Phänomen un-
serer Gesellschaft. Einer Gesellschaft, welche nur die 
persönlichen Bedürfnisse und ihre Befriedigung im 
Blick hat. Freilich gilt es auch die Trauer, den Schmerz 
der Hinterbliebenen wahrzunehmen und Trost zu 
spenden. Dabei dürfen aber die Verstorbenen nicht 
außer Acht geraten.

Der Glauben an die Auferstehung und das ewige Le-
ben hat eine Konsequenz! Die christlichen Riten rund 
um den Tod stellen die verstorbene Person in das 
Zentrum der Aufmerksamkeit. Die Gebete, welche 
bereits vor dem Sterben beim „Versehgang“ gespro-
chen werden, verweisen auf das ewige Leben, sie 
stellen uns den Tod als Übergang des Lebens hier auf 
Erden zum Leben im Reich Gottes vor Augen. Das Le-
ben hat kein Ende, der Tod ist nicht ein Zustand, viel-
mehr ist er die Zäsur im Leben eines Menschen. Gott 
wird gebeten, den Verstorbenen Ruhe und Frieden in 
seinem Reich zu schenken, dies ist Kern des rituellen 
Handelns der Kirche. Alles Beten und Tun an den Ver-
storbenen ist wahrhaft ein Begleiten des Menschen, 
der uns verlassen hat. Der Begriff „Exequien“ (lat. ex-
sequi) beschreibt genau dieses Tun und Begleiten 
der Kirche rund um den Tod.

Begräbnis – Wünsche
Bedauerlicherweise werden wir immer öfter damit 
konfrontiert, dass die zu Lebzeiten geäußerten Wün-
sche der Verstorbenen in Bezug auf ihre eigenen 
Begräbnisfeierlichkeiten von den Hinterbliebenen 

ignoriert werden. Einem Menschen, der zum Zeit-
punkt seines Todes Teil der katholischen Kirche war, 
steht ein katholisches Begräbnis zu. Das bedeutet 
insbesondere die Feier einer Heiligen Messe für die 
verstorbene Person (Totenmesse/Requiem). Das Re-
quiem ist in erster Linie beten und feiern, das Dar-
bringen des Messopfers für die Verstorbenen, freilich 
auch Trost für die Lebenden. Für jene Menschen, wel-
che aus der Kirche ausgetreten sind, ist die Feier des 
Requiems nicht vorgesehen.

An dieser Stelle sei angemerkt, dass es neuerdings 
immer wieder vorkommt, dass hochbetagte Men-
schen, die Zeit ihres Lebens Mitglied der Kirche wa-
ren, zumal auch am pfarrlichen und gottesdienstli-
chen Leben teilgenommen haben, plötzlich aus der 
Kirche austreten – oder von ihren Erwachsenenver-
tretern „ausgetreten“ werden!? Dieser Umstand, oder 
besser Zustand ist meines Erachtens untragbar!

In diesem Zusammenhang bieten wir Ihnen in unse-
ren Pfarren die Möglichkeit an, dass Sie Ihre persön-
lichen Wünsche für Ihr eigenes Begräbnis auch in 
der Pfarre deponieren können. Wir sind jedenfalls 
bestrebt, Ihnen diesen Wunsch zu erfüllen, soweit es 
uns möglich ist. Wir werden die Hinterbliebenen da-
rauf hinweisen, mehr können wir selbstverständlich 
leider nicht tun. Bitte wenden Sie sich an das jeweili-
ge Pfarrsekretariat.

Gedenkmesse für die Verstorbenen
im Seelsorgeraum Feldbach
Als neue Möglichkeit für alle Trauernden wird nun 
viermal im Jahr eine Messe für alle Verstorbenen des 
Seelsorgeraumes gefeiert. Zum Gedenken werden 
die Namen der Verstorbenen der letzten drei Monate 
bei der Hl. Messe verlesen, um sie Gott im fürbitten-
den Gebet anzuvertrauen. Auch für die Trauernden 
(Angehörige, Freunde, Kollegen, Wegbegleiter, …) 
wird in diesen Messen gebetet.

Am Sonntag, 12. April, um 18:30 Uhr wird die erste 
Gedenkmesse in der Stadtpfarrkirche Feldbach ge-
feiert. Die weiteren Termine finden Sie jeweils im 
Seelsorgeraumblatt, am Aushang der Pfarren oder 
auf der Homepage des Seelsorgeraumes (https://
www.sr-feldbach.graz-seckau.at).

Wort des Seelsorgeraumleiters
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Impressum

„So spricht Gott, der Herr: Siehe, ich öffne eure Gräber und hole euch, 
mein Volk, aus euren Gräbern herauf.“ (Ez 37,12)
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Zu Ostern wird es heißen:
„Christus der Herr ist auferstanden! Er ist wahrhaft auferstanden!“

Er ist für uns gestorben und auferstanden, um uns das ewige Leben zu schenken.

Ich wünsche Ihnen diesen Glauben, Furchtlosigkeit und den reichen Segen Gottes!
Ihr

Markus Schöck
Pfarrer und Seelsorgeraumleiter

Neuer Bestattungsort -
Wiesenruh Friedhof Mühldorf
Ab Herbst 2026 besteht am Mühldorfer Friedhof die 
Möglichkeit einer Urnenbeisetzung auf der Wiesenflä-
che, ohne sichtbare Grabstätte. Hierzu wird das Areal 
östlich der Aufbahrungs- und Verabschiedungshalle 
(Kapelle) neu gestaltet. Der jeweilige Platz der Beiset-
zung ist lediglich der Friedhofsverwaltung bekannt, 
somit gibt es keine ausgewiesene Grabstätte. Eine 

zentrale Gedenkstätte wird Teil dieses Beisetzungs-
ortes sein. Es besteht die Möglichkeit, dass in einheit-
licher Form der Name, Ort, Geburtsdatum und Ster-
bedatum der Verstorbenen ausschließlich an dieser 
Gedenkstätte angebracht werden können. Das Auf-
stellen und Entzünden von Kerzen ist natürlich auch 
nur an der Gedenkstätte vorgesehen und erlaubt.

Patenamt - Ein Amt der Kirche
Warum darf eine Patin, ein Pate im Rahmen der Taufe 
oder Firmung nicht aus der Kirche ausgetreten sein? 
Man könnte meinen, dass dies eigentlich keine Frage 
ist. – Tatsächlich werden wir aber sehr oft mit dieser 
Frage konfrontiert.

Immer wieder werden unsere Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter und die Priester damit konfrontiert, dass 
jemand das „Patenamt“ übernehmen möchte, aber 
der Kirche den Rücken zugekehrt hat. „Ich bin ja kein 
schlechter Onkel (keine schlechte Tante), nur weil ich 
aus der Kirche ausgetreten bin!“ – hören wir da immer 
wieder, so oder so ähnlich. Dieses Urteil würde sich 
auch niemand von uns erlauben. Es hat auch nichts 
damit zu tun, ob jemand ein guter oder schlechter 

Mensch wäre. Das „Patenamt“ ist ein Amt der Kirche, 
ein Dienst im Sinne des Glaubens, Paten sollten Vor-
bilder im Glauben sein. Konsequent ist es auch, der 
Verpflichtung nachzukommen, die Kirche, ihre guten 
Werke und ihr Tun zu unterstützen, auch finanziell. 
Der Kostenfaktor ist, zumindest nach Aussagen und 
Argumentation der Ausgetretenen, der Hauptgrund 
für den Kirchenaustritt.

Ich freue mich über jeden Menschen der in die Kirche 
zurückfindet. Ein Wiedereintritt ist unkompliziert und 
rasch möglich.

Herzlich willkommen!

Ostermorgen
Mir ist ein Stein vom Herzen genommen:

meine Hoffnung die ich begrub 
ist auferstanden wie er gesagt hat er lebt er lebt er geht mir voraus!

Ich fragte: Wer wird mir den Stein wegwälzen
von dem Grab meiner Hoffnung

den Stein von meinem Herzen diesen schweren Stein?

Mir ist ein Stein vom Herzen genommen:
meine Hoffnung die ich begrub

ist auferstanden wie er gesagt hat er lebt er lebt er geht mir voraus!

Lothar Zenetti
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PAAR
S p e n g l e r e i - D a c h D e c k e r e i

www.paar.co.at

aM Dach SinD 
Wir VOM Fach!
Steildächer, Flachdächer, Dachsanierungen, 
Fassadenverkleidungen, Bauspengler-
arbeiten, Solaranlagen am Dach.

kostenlose Beratung unter

(03152/2339-0

FelDBach hartBerg WOlFau
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Gute Taten verlängern das Leben! - Ehrenamt in unserem Seelsorgeraum

 Christian Donnerer
Freiwillige Feuerwehr Eichkögl

Ehrenamtliches Engagement ist 
für mich keine Pflicht, sondern 
eine bewusste Entscheidung aus 
Überzeugung. Als HBI der Freiwil-
ligen Feuerwehr Eichkögl darf ich 
Verantwortung übernehmen und 
gemeinsam mit meinen Kamera-
dinnen und Kameraden für die Si-
cherheit unserer Mitmenschen sor-

gen. Helfen zu können, wenn andere Unterstützung 
brauchen, gibt meinem Tun Sinn und erfüllt mich 
mit Dankbarkeit. Es ist ein gutes Gefühl, im entschei-
denden Moment für andere da zu sein.
Die Feuerwehr ist für mich ein Ort gelebter Gemein-
schaft. Im Namen aller Feuerwehrkollegen kann ich 
sagen, dass Kameradschaft, Vertrauen und Zusam-
menhalt die Basis unseres Dienstes sind. Gerade in 
herausfordernden Situationen zeigt sich, wie wich-
tig es ist, füreinander einzustehen und sich aufein-
ander verlassen zu können. 
Ich sehe meine Aufgabe aber auch im Motivieren 
und Fördern – besonders der jungen Mitglieder, die 
unsere Zukunft sind. Ihnen Werte wie Hilfsbereit-
schaft, Verantwortungsbewusstsein und Zusam-
menhalt mitzugeben, ist mir ein großes Anliegen.
Ehrenamtliches Engagement endet für mich jedoch 
nicht im Verein. Auch aktiv mitzuwirken, wenn in 
unserer Pfarre Unterstützung gebraucht wird, ist 
mir wichtig. Gemeinschaft und Nächstenliebe sind 
Werte, die mich begleiten und die sich sowohl im 
kirchlichen Leben als auch im Feuerwehrdienst wi-
derspiegeln.
Ehrenamt bedeutet, Zeit zu schenken, Verantwor-
tung zu übernehmen und Teil einer tragenden Ge-
meinschaft zu sein. Trotz des damit verbundenen 
Aufwandes empfinde ich dieses Engagement als 
große persönliche Bereicherung. Es zeigt, wie viel 
wir gemeinsam bewirken können – im Vertrauen auf 
Gott und im Dienst am Mitmenschen. Ganz im Sinne 
unseres Leitspruchs: Gott zur Ehr, dem Nächsten zur 
Wehr.                                                           Christian Donnerer

 Sonja Gradischnig
Ehrenamt in Eichkögl und im Seelsorgeraum

Mein Name ist Sonja Gradischnig. 
Ich wohne in Mitterfladnitz. In den 
letzten Jahren hat sich mein Tun 
in der Pfarre eigentlich selbstver-
ständlich entwickelt, denn ich bin 
überzeugt, dass Zusammenhalt 
und Gemeinsinn die Stützen unse-
rer Gesellschaft sind. Ohne freiwilli-
ges Engagement kann weder eine 

menschliche Gemeinschaft noch Kirche bestehen. 
Deshalb versuche ich mich dort einzubringen, wo 
ich gebraucht werde und das zu geben, was ich 
geben kann. Sozusagen lebe ich in der Pfarre nach-
haltig: Ich gebe weiter, was ich selbst von Gott emp-
fangen habe – nicht mehr, aber auch nicht weniger. 
Manchmal backe ich Brot oder Kekse, helfe bei Aga-
pen oder koche Suppe. Ich helfe bei der Erntekrone 
mit und freue mich über das Entstehen von etwas 
Schönem. Auf jeden Fall ist es mir wichtig im Team 
zu sein.
Mein Schwerpunkt sind die Anliegen von Kindern 
und Jugendlichen, und aus innerster Überzeugung 
arbeite ich gerne an sozialen Projekten mit. Meine 
Herzenssache ist die Sternsingeraktion, die ich mit 
Gabi Meister durchführe. Dabei kann ich durch mei-
ne Mitarbeit etwas erreichen und die Welt ein wenig 
gerechter machen.
Mit der Gestaltung der Krippenfeier vertiefen wir 
am 24. Dezember die Weihnachtsgeschichte in Eich-
kögl. Ich mag die Verbindung zu jungen Menschen, 
weshalb ich auch immer wieder mit den Firmlingen 
arbeite. Da wir voriges Jahr keine eigene Firmung in 
Eichkögl hatten, bin ich dem Ruf von Pfarrer Markus 
Schöck gefolgt und arbeite im Team des Seelsorge-
raums mit, das die Spiri Night nach Feldbach ge-
bracht hat. Ebenso bin ich Mitgestalterin der Firm-
module und kann so weiterhin in Beziehung zu 
jungen Menschen sein. Durch das Ehrenamt bleibe 
ich verbunden mit mir, mit meinem Nächsten und 
mit Gott. Ich bin gerne Teil des Seelsorgeraums.

Sonja Gradischnig 
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 Eva Maria Theißl
Firmbegleiterin in Feldbach

Heute darf ich mich als ehrenamt-
liche Firmbegleiterin vorstellen. 
Mein Name ist Eva Maria Theißl, 
bin 51 Jahre alt, verheiratet, habe 
zwei Söhne und wohne mit mei-
ner Familie in Raabau.
War es Zufall oder Bestimmung? 
Die Firmgruppe meines Sohnes 
war auf der Suche nach einer 

Firmbegleitung. Nach einem Gespräch mit Chris-
tine Hirschmann habe ich mich dazu bereit er-
klärt. Tolle Unterstützung erhalte ich von meiner 
Schwägerin Maria Theißl.
Die Firmvorbereitung ist für mich eine Zeit, die 
Jugendlichen dort abzuholen, wo sie gerade ste-
hen. Mit ihren Fragen, Zweifeln, Ängsten, Träu-
men, allem was sie bewegt…
Wie ist ihr Glaube an Gott in der heutigen Zeit? 
Wie kann ich sie festigen? Die Firmvorbereitung 
ist für mich gemeinsam mit den Firmlingen eine 
spannende Reise. Auf unserem gemeinsamen 
Weg möchte ich Vertrauen aufbauen und sie im 
Glauben stärken. Dass Nächstenliebe nicht be-
deutet, wegzusehen, wenn Hilfe gebraucht wird. 
Danke zu sagen für das Leben, das uns ge-
schenkt wurde. Ein Beispiel bin ich. „Dankbar“ 
aufgrund meiner Erkrankung, da ich weiß, dass 
es Menschen gibt, denen es schlechter geht. 
Dankbar für die Kraft, weiter machen zu dürfen.
Ich bin gespannt auf die Gespräche beim Ge-
stalten der Firmkerze, die den Jugendlichen an 
einsamen oder schlechten Tagen Licht, Trost und 
Kraft schenken soll.
Ich freue mich noch auf weitere Firmvorberei-
tungsstunden, wünsche meinen Firmlingen eine 
Brücke zu Gott, viel Kraft und Vertrauen auf ih-
rem weiteren Lebensweg. 

Eva Maria Theißl

Gabriele Pristovnik
Sternsingeraktion in Unterlamm

Ich heiße Gabriele Pristovnik und 
leite seit langer Zeit die Sternsin-
geraktion in der Pfarre Unterlamm. 
Die Sternsinger bringen den Segen 
Gottes in die Häuser, was im christli-
chen Glauben eine tiefe Bedeutung 
hat, oft begleitet von Liedern und 
Sprüchen. Es war und ist immer 
noch schön zu sehen, dass die Men-

schen auf uns warten. Es brennen Kerzen, die Lich-
ter am Christbaum strahlen und die Leute lauschen 
unseren Liedern und Gedichten. Wir werden auch 
oft nach unseren Namen gefragt und aus welchem 
Gebiet der Pfarre wir kommen. In den Gesichtern der 
Menschen kann man Freude erkennen, wenn wir 
die Weihnachtsbotschaft verkünden. Es geht nicht 
nur um das Sammeln von Spenden, sondern auch 
darum, persönlich den Segen Gottes in jedes Haus 
zu bringen, ein paar Worte mit den Bewohnern zu 
wechseln, ihnen alles Gute für das neue Jahr zu wün-
schen.
Ich glaube es ist wichtig, dass sich unsere Kinder in 
die Gemeinschaft der Pfarre einbringen können und 
eine schöne Zeit miteinander verbringen, in der sie 
auch noch etwas Gutes für andere tun, denen es an 
vielem fehlt. Es wird zur Zeit bei uns immer schwie-
riger, die Sternsingeraktion aufrecht zu erhalten und 
alle Haushalte zu besuchen, obwohl uns immer auch 
erwachsene Sternsinger unterstützen. Darum wäre 
es schön, wenn Eltern ihren Kindern diese Aktion 
und Tradition wieder näher bringen würden. Es ist 
für die Kinder und Erwachsenen eine schöne Erfah-
rung! Auch beim Sternsinger-Gottesdienst, wenn 
die Kinder mit ihren königlichen Gewändern ein-
ziehen, singen und beten, wird allen Anwesenden 
warm ums Herz. Darum wäre es schön, wenn diese 
Aktion auch in unserer Pfarre wieder mehr Bedeu-
tung bekommen würde und viele Kinder, wenn sie 
erwachsen sind, später sagen: „Weißt du noch, wie 
schön es war, damals als Sternsinger…..“

Gabriele Pristovnik



6

Bestattung Radaschitz
8333 Riegersburg 172 | 8330 Feldbach, Pfarrgasse 1

03153/200 90 (24 h)

www.bestattungradaschitz.atJeder Abschied ist die Geburt einer Erinnerung.

Ordnung schaffen – über das Leben hinaus
Ablebensvorsorge heißt, Eigenverantwortung zu übernehmen und 
Ihre Angehörigen im Anlassfall zu entlasten. Gerne stehen wir 
Ihnen jederzeit für eine unverbindliche Beratung betreffend einer 
Ablebensversicherung zur Verfügung.

Aus dem Pfarrleben
Caritas Haussammlung
Von März bis Mai findet wieder die traditionelle Haus-
sammlung der Caritas statt. Auch heuer sind wieder 
viele hundert freiwillige Haussammler im Namen der 
Caritas Steiermark unterwegs, um ein Zeichen gegen 
Armut zu setzen und um finanzielle Unterstützung für 
Menschen in Not zu bitten. Armut hat viele Namen. Es 
sind beispielsweise Daniel, Margarethe, Fabian und Jo-
hanna, denen Sie die Hand reichen, indem Sie die Cari-
tas Haussammlung unterstützen.
Herzlichen Dank an alle Unterstützer!

Susanne Thuswohl ©
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† Brigitte Rabl 1969–2025
Schweren Herzens, aber erfüllt mit großer Dankbar-
keit nahmen wir am 6. Dezember Abschied von einer 
vielseitig engagierten und beliebten Frau. Brigitte Rabl 
war neben ihrer Familie und ihrem Beruf als Religions-
lehrerin zeitlebens innig mit ihrer Pfarre verbunden. 
Sie sang von Kindheit an im Kirchenchor, war ein Vier-
teljahrhundert lang im Pfarrgemeinderat, war Lekto-
rin, Kommunionhelferin, gestaltete zahlreiche Gottes-
dienste mit Jugendlichen und half mit, wo immer sie 
gebraucht wurde. 

Über Jahrzehnte war Brigitte 
eine unverzichtbare Stütze des 
kirchlichen Lebens, bis sie vor 
fünf Jahren einen schweren Lei-
densweg antreten musste, den 
sie mit großer Geduld und un-
erschütterlichem Gottvertrauen 
gegangen ist.     
In inniger Verbundenheit

Maria Kropf für die Pfarre Breitenfeld

† Friedrich Gartner 1951–2026
Friedrich Gartner, liebevoll von uns auch „Fritz“ ge-
nannt. Was soll von dir in unseren Erzählungen über 
dich bleiben?
Eine besondere Persönlichkeit, ein „Sir“, stets ein per-
fekter Auftritt und bestens gekleidet. Es gab so viele 
Gemeinschaften, die du aktiv unterstütztest: Gemein-
derat, Wirtschafts- und Pfarrgemeinderat und vieles 
mehr. Aber eine Aufgabe überstrahlte alle anderen 
– deine Berufung, die dir den unsterblichen Namen 
„Mesner-Fritz“ gab. Mesner - für dich eine Leidenschaft: 
Es gab nahezu keine Messe, keine Wallfahrt, kein To-
tenwachgebet, keine Taufe, keine Erstkommunion, 
keine Firmung, keine Trauung, kein Begräbnis, keine 
Osterspeisensegnung, keine Weihfeuer-Segnung, kei-
ne Messe in einer Dorfkapelle, wo unser Fritz nicht da-
bei war. Du brachtest unsere Kirche mit deinem Blick 
für das Schöne zum Strahlen, wir nannten dich daher 
auch liebevoll unseren „Dom-Mesner“. Du hattest alles 
im Überblick und bewahrtest stets die Ruhe. Schon

Stunden vor Messbeginn warst 
du da zum Vorbereiten. Du folg-
test deinem Vater im Mesner-
Dienst, deinen Geburtstag feier-
test du immer am Neujahrstag 
bei der Messe mit der ganzen 
Kirchengemeinde, ein Männer-
Sternsingen ohne dich ist schwer 
vorstellbar.
Das unerwartete Vorausgehen deiner geliebten Resi 
hat dich sehr geschmerzt. Und dann gehst auch du 
plötzlich von uns, am Mariä Lichtmess-Tag, einen Tag 
vor dem Sterbetag deiner Resi – ohne ein Lebewohl.

Wir waren noch nicht bereit, aber wir wünschen dir 
eine gute Reise, du wirst uns fehlen. So wie du warst, 
bleibst du hier – unvergessen in unseren Erinnerun-
gen. In höchster Wertschätzung für dein Lebenswerk.

Dr. Franz Friedl für die Pfarre Unterlamm
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Aus dem Pfarrleben

Kolping Paldau
Im Rahmen unserer Weihnachtsaktion statteten wir 
unserer ehemaligen Pfarrsekretärin Huberta Bohn-
stingl einen Besuch ab. Wir freuen uns, dass sie auf 
einem guten Weg der Besserung ist und wünschen ihr 
auch weiterhin viel Kraft und Ausdauer zur vollständi-
gen Genesung.
Auf diesem Weg möchte Huberta sich auch für die 
Fürsorge und das Gebet seitens der Pfarrbevölkerung 
sehr herzlich bedanken.

Gerlinde Hermann
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Dank und Ehre für die kfb Edelsbach 
Die katholische Frauenbewegung Pfarrgruppe Edels-
bach wurde mit 31. Dezember 2025 ruhend gelegt. 
Margareta Telser legte nach 23 Jahren aus gesundheit-
lichen Gründen ihre Funktion als Pfarrleiterin zurück 
und leider wurde keine Nachfolge gefunden. Im Na-
men des Pfarrgemeinderates möchten wir uns herzlich 
bei Margareta und ihrem Team für die jahrzehntelange 
Frauenarbeit in Edelsbach bedanken. Sie haben mit ih-
rer Kreativität, ihrer Herzlichkeit und ihrem unermüdli-
chen Engagement unser Pfarrleben nicht nur aktiv mit-
gestaltet, sondern auch maßgeblich geprägt. Denken 
wir nur an die vielen Pfarrcafés, die frühmorgendlichen 
Roraten oder den stets gut besuchten Adventmarkt, 
der über drei Jahrzehnte von der kfb veranstaltet wur-
de. Es freut uns ganz besonders, dass sich Anna Buch-
graber bereiterklärt hat, weiterhin den traditionellen 
Suppensonntag im Rahmen des Familienfasttages zu 
organisieren und dass Gertrude Ziegerhofer auch in 
Zukunft für das Binden der Erntekrone verantwortlich 
sein möchte. Auch wenn wir in einer sehr schnelllebi-
gen Zeit leben, wo es immer schwieriger scheint, den 
Anforderungen der Gesellschaft gerecht zu werden, 
wissen wir, dass sich durch Veränderungen auch im-
mer wieder neue Chancen ergeben – in diesem Sinn 
sind wir zuversichtlich und voller Hoffnung, dass sich 
in naher oder ferner Zukunft erneut ein Team aus meh-
reren Frauen bildet, das sich in unsere Gemeinschaft 

einbringt und das Pfarrleben mitgestalten möchte. 
Pfarrer Markus Schöck bedankt sich bei der gesamten 
kfb unter der Leitung von Margareta Telser und ehrt sie 
gemeinsam mit ihrem Führungsteam, bestehend aus 
Waltraud Fink, Anna Buchgraber, Aloisia Höfler, Gertru-
de Ziegerhofer und Daniela Stocker, für ihre besonde-
ren Verdienste zum Wohle ihrer Mitmenschen.                                                                   

PGR Edelsbach
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Mit dem Lable „Gedruckt in der Steiermark“ 
zeichnet die Fachgruppe Druck der WKO Steiermark 
steirische Druckereien aus, deren wirtschaftlicher Fokus in der 
Region liegt und sich somit in besonderer Weise um die Wirt-
schaftskraft und Zukunft der Steiermark verdient machen. Auf 
einem Blick kann man somit erkennen, dass die Wertschöpfung 
in der Steiermark liegt und mit dem hergestellten Druckprodukt 
Arbeitsplätze gesichert werden. Das Gütesiegel darf nur in 
der Steiermark gedruckte Waren kennzeichnen.
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Aus dem Pfarrleben
Ausflug des Kirchenchores Feldbach 
Auf Initiative von Sabine Monschein, unserer Chorlei-
terin, unternahm der Kirchenchor der Pfarre Feldbach 
am 17. Jänner einen Ausflug nach Graz. Erste Station 
war die Besichtigung des Doms mit der imposanten 
Orgel. Dompfarrer Ewald Pristavec ließ es sich nicht 
nehmen, uns persönlich zu empfangen und durch den 
Dom zu führen. Auch der Domorganist war vor Ort, um 
uns die Klangvielfalt der Orgel zu demonstrieren. Wir 
erfuhren auf interessante und humorvolle Weise Infor-
mationen zur Geschichte des Doms. Zweite Station war 
die Stärkung im Restaurant Glöckl Bräu, wo wir hervor-
ragend gespeist haben und uns einmal so richtig aus-
tauschen konnten. Der Höhepunkt der Fahrt war die 
dritte Station, der Besuch des Candlelight-Konzerts 
in der Herz-Jesu-Kirche. Als Thema wurde von einem 
Streichquartett „Magische Filmmusik“ dargeboten.

Andrea Siegl 
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Lebenshilfe Werkstätte Feldbach 
Wir, das sind 16 Kunden und 8 Assistenten der LNW 
Lebenshilfe Netzwerk GmbH. Unser gemeinsamer Ar-
beitsort ist die Werkstätte in der Gleichenbergerstraße 
36a. Es ist uns wichtig, den Sozialraum Feldbach mitzu-
gestalten. Ein paar Beispiele:
*Heuer haben wir erstmals die Sternsingeraktion 
unterstützt. Wir sind mit einer Gruppe in der Pfarre 
Feldbach von Haus zu Haus gegangen und haben die 
Weihnachtsbotschaft überbracht.
* Wir sortieren die Pfarrblätter für Riegersburg und Lö-
dersdorf,  zählen sie ab, beschriften sie für die jeweili-
gen Austrägerinnen und Austräger und legen sie  in 
der Kirche Riegersburg zum Abholen auf.
* In Feldbach übernehmen wir das Austragen der 
Pfarrblätter in unserer Standortnähe.
* Am Freitag, 17. April gestalten wir einen Gedenkgot-
tesdienst um 9:00 Uhr für alle verstorbenen Kunden 
sowie Mitarbeiter der LNW Lebenshilfe Netzwerk in 
der Stadtpfarrkirche in Feldbach. Herzliche Einladung 
an alle! Wir freuen uns, wenn viele kommen!

Burgi Resch
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Herzwärmendes Konzert in Edelsbach 
Das traditionelle Edelsbacher Adventkonzert wurde 
heuer zum zweiten Mal vom Pfarrgemeinderat als Ver-
anstalter durchgeführt und war gut besucht. Besucher 
konnten im einstündigen, sehr abwechslungsreichen 
Konzert der schönen Musik lauschen, kurz innehalten 
und sich auf das Kommen des Herrn besinnen. Neben 
anderen zum Advent passenden Stücken wurde die 
Herbergsuche sowohl musikalisch als auch szenisch 
nacherzählt (Wer klopfet an?). Besonders schön war es, 
dass neben den Edelsbacher Gruppen (Chor der Volks-
schule, Adventensemble der Familie Ziegerhofer und 
der Chor KroCant) auch die Chorgemeinschaft Paldau 
zum Adventkonzert beitrug. Ein gutes Beispiel der gut 
funktionierenden musikalischen Zusammenarbeit im 
Seelsorgeraum. Freiwillige Spenden in der Höhe von 
beachtlichen € 672,60 werden zur Gänze der Kirchen-
heizung gewidmet. Vergelt’s Gott dafür!

Jim Miller und Elisabeth Fattinger

Aus dem Pfarrleben
Rorate am Nikolaustag in Riegersburg
Ausgerechnet am Tag des Hl. Nikolaus hieß es für die 
vielen Messebesucher sehr früh aufzustehen, hieß es 
doch in aller Herrgottsfrüh: „Auf zur Rorate!“ Sehr er-
freulich daher, dass unter den vielen Besuchern nicht 
nur ältere Jahrgänge zu finden waren, sondern auch 
die Firmlinge und viele andere Jugendliche es sich 
nicht nehmen ließen, sich teilweise sogar zu Fuß auf 
den Weg zu machen. In der stimmungsvoll mit Kerzen 
geschmückten Kirche konnte man sich wirklich gut auf 
die Weihnachtszeit einstimmen. Zur Belohnung gab es 
danach für alle ein Frühstück im warmen Pfarrheim, 
organisiert von den fleißigen Damen der kfb Riegers-
burg. Danke an all die braven Damen, die dies immer 
so wunderbar vorbereiten. So eine Tradition wollen wir 
gerne beibehalten!

Regina Neuhold-Krainer
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Feldbacher Adventmarkt
Am 1. Adventwochenende war die Pfarre Feldbach mit 
einem Stand mit Basteleien und Naschereien am Ad-
ventmarkt vor dem Rathaus vertreten. Danke an alle, 
die den Erlös von € 3.481,- zu Gunsten der Instandhal-
tung der Kirche möglich gemacht haben! 
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AUS DER REGION
8330 Feldbach, Gleichenbergerstr. 59

offi ce@schmoelzer-wohnen.at
Tel. u. Fax.: +43 (0) 3152/37267

Mobil: 0664/180 111 2

www.niceshops.com

Aus dem Pfarrleben

Weihnachten in Paldau 
Jesus, der als kleines Kind die Finsternis der Nacht 
und das Dunkel der Welt durchbricht: Das kam in be-
sonderer Weise in der Christmette zum Ausdruck, die 
Kaplan Yves feierlich zelebrierte und die besinnlich im 
gemeinsamen Gesang „Stille Nacht“ ausklang. Im An-
schluss ermöglichte die Landjugend ein gemütliches 
Beisammensein bei wärmenden Getränken in der Hei-
ligen Nacht vor dem Hochfest der Geburt Christi. Das 
Zeichen des Lichts, das in die Welt kommt, begleitet 
uns auch durch die ganze Weihnachtszeit und darü-
ber hinaus – so auch am Hochfest der Hl. Familie und 
gleichzeitig dem Tag der unschuldigen Kinder, an dem 
die Kindersegnung mit Pfarrer Schöck einmal mehr die 
Freude und Hoffnung der Weihnacht deutlich machte.

Simone Eder

Herbergsuche in Magland -  Unterlamm
Die Dorfgemeinschaft von Magland begab sich im 
Advent wieder auf „Herbergsuche“. Wir bedanken uns 
bei den Familien Schaar und Gerti Kapper für die herz-
liche Aufnahme in ihren Häusern. Vergelt's Gott für die 
zahlreiche Teilnahme, für das gemeinsame Beten und 
Singen, für die frohe Gemeinschaft und für das Glau-
benszeugnis.

Ingrid Hammer
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Adventfenster des PGR Riegersburg
Wer heuer in der Adventzeit in Riegersburg unterwegs 
war, konnte wieder wunderschöne, zum Adventkalen-
der umfunktionierte, dekorierte Fenster bestaunen. So 
auch das Fenster mit der Nummer 14 über den Gara-
gen des Pfarrheimes. Es wurde vom PGR liebevoll mit 
einem Gemälde von Vikar Laurentius gestaltet. Dazu 
gab es am 14. Dezember auch noch ein gemütliches 
Beisammensein bei wärmenden Getränken und Leb-
kuchen am Marktplatz! Besonderer Dank gilt unserem 
„Künstler“ Vikar Laurentius für die Bildspende, aber 
auch den vielen Besuchern und Helfern dieses kleinen 
Events sei herzlich gedankt!

Regina Neuhold-Krainer
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Weihnachten in Riegersburg 
War auf jeden Fall besuchenswert! Eine weihnachtlich 
geschmückte Kirche, ein wunderbares Kripperl, eine 
herzallerliebste, sehr kindgerechte Krippenfeier der Fa-
milienrunde, eine wunderbare Mette und endlich wie-
der einmal: Weihnachten mit Schnee, der romantisch 
verschneite Kirchplatz oder der säuberlich geräumte, 
freigeschaufelte Weg hinauf zur Kirche am nächsten 
Morgen. Eine festliche und sehr feierliche Christtags-
messe mit dem Pfarrer, viele Kinder zum Segnen am 
unschuldigen Kindertag … Und einige interessante 
Zahlen, Daten und Fakten beim Jahresschlussgottes-
dienst. Rund um den Dreikönigstag: Ganz viele Kinder 
und Erwachsene, unterwegs, um die Frohe Botschaft 
von der Geburt unseres Herrn Jesus Christus zu ver-
künden – dieses Mal wirklich bei Schnee, Kälte, Eis und 
Sturm nicht immer ein Vergnügen! Trotzdem gab es 
nur lachende Gesichter und viele Menschen, die gerne 
die Türen öffnen und für den guten Zweck spenden. 
Danke euch allen. Dies alles geht nur als Gemeinschaft 
– WIR ALLE sind die Pfarre Riegersburg – JEDER ist 
herzlich willkommen, um mitzuhelfen!

Regina Neuhold-Krainer

Aus dem Pfarrleben
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Genialer Weihnachtsschmuck in Edelsbach 
Wer in der Weihnachtszeit in der Pfarrkirche Edels-
bach eine der vielen Messen besucht hat, staunte 
nicht schlecht, zwei ganz besondere Christbäume zu 
entdecken. Die Weihnachtsbäume wurden heuer von 
einem unserer vielen Vereine geschmückt und ließen 
unschwer erkennen, dass es sich diesmal um die Feu-
erwehr Edelsbach handelte. Ein herzliches Danke gilt 
Renate Theissl für die Baumspende sowie den Damen 
und Herren der Feuerwehr für die besondere Note 
des Schmückens und die stets gute Zusammenarbeit 
mit der Pfarre. Am 1. Jänner bei der Neujahrsbegeg-
nung übergab HBI Matthias Lafer die ehrenvolle Auf-
gabe des Christbaumschmückens an den Musikverein 
Edelsbach unter der Leitung von Obfrau Isabella Buch-
graber. Wir vom Pfarrgemeinderat sind bemüht, im 
Sinne der Gemeinschaft unsere Vereine ins Pfarrleben 
zu involvieren und mit dieser Aktion das Miteinander 
zu stärken.                                              Petra Mandl-Sukitsch
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Einschaltung - Pfarrblatt Feldbach - März/April/Mai 2026

PILGERREISEN 2026

Pilgerreise zum Hl. Pater Pio 

Czestochowa 9 Tage

Pfingsten

Fronleichnam

Jahrestag

Maria Himmelfahrt m. P. Aidan

Do, 21. Mai - Mo, 25. Mai 2026

Di, 02. Juni - Sa, 06. Juni 2026

Fr, 10. April - Sa, 18. April 2026 

Mi, 02. September - Sa, 12. September 2026 

Sa, 19. September - So, 27. September 2026 Di, 23. Juni - Sa, 27. Juni 2026

Mi, 12. August - So, 16. August 2026

Mo, 11. Mai - Sa, 16. Mai 2026

Sa, 28. März - Do, 02. April 2026

mit P. Erich Kuen

Palmsonntag

Fordern Sie jetzt unser Reiseprogramm 2026 an!

 MEDJUGORJEREISEN 2026 

Weitere 

Infos & Termine

bei uns im Büro 

erhältlich!

fragollo - reisen GmbH & Co KG

Oed 60, 8311 Markt Hartmannsdorf

office@fragollo-reisen.at

Tel: 03114-5150 

www.fragollo-reisen.at

RADWALLFAHRTEN 2026
Medjugorje 11 Tage 

Aus dem Pfarrleben

Weihnachten in Eichkögl 
Adventmusik des Musikvereins Eichkögl Krippenfeier am Heiligen Abend

Weihnachten in Breitenfeld 
Besonders herzerwärmend war der Moment am Hl. 
Abend, als Kaplan Peter Kagaba das Jesuskindlein be-
hutsam durch die Kirche trug und es sachte in die Krip-
pe legte.  
Ein herzliches Danke an Martin Thurner, der sich all-
jährlich um das Herrichten und Schmücken unserer 
Krippe sorgt, die er selbst vor 23 Jahren unter der An-
leitung von Prof. Franz Weiß so kunstvoll gestaltet hat.                     

PGR Breitenfeld
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Kindersegnung in St. Kind 
Weil zu den vergangenen Weihnachten das „Fest der 
Hl. Familie“ am ersten Sonntag nach dem Christfest 
mit dem Unschuldigen Kindertag zusammenfiel, wur-
de die Sonntagsmesse in St. Kind gefeiert. Hier, in St. 
Kind, wo das göttliche Kind besonders verehrt wird, 
hat der „Unschuldige Kindertag“ eine lange Tradition. 
Vikar Laurentius, der die Hl. Messe feierte, war sichtlich 
überrascht und erfreut, als er die vielen Kinder in der 
Kirche sah, denen er am Ende des Gottesdienstes den 
Einzelsegen spendete. Selbstverständlich wurde nach 
altem Brauch auch der Opfergang durchgeführt und 
die Hl. Messe musikalisch von den Neujahrsgeigern 
mit stimmungsvollen Weihnachtsliedern gestaltet. 

Maria Kropf ©
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Trummer
 Wir bewegen Menschen.

Gniebing - Feldbach | www.trummer.or.at

Aus dem Pfarrleben

Nikolausaktion in Paldau 
Am 5. und 6. Dezember war der Nikolaus wieder in der 
Pfarre Paldau unterwegs und durfte viele Kinder be-
suchen. Mit großer Freude, leuchtenden Augen und 
viel Aufmerksamkeit wurden der Nikolaus und seine 
Engerln in den Häusern empfangen.
In ruhiger Atmosphäre nahm sich der Nikolaus Zeit für 
jedes Kind. Er sprach über das Gute im Alltag, ermu-
tigte zu Hilfsbereitschaft und gegenseitigem Respekt 
und erinnerte daran, wie wichtig ein liebevolles Mit-
einander ist. Gerade in der Adventzeit sind solche Be-
gegnungen etwas Besonderes und für viele Kinder ein 
unvergessliches Erlebnis.

Ein herzliches Dankeschön gilt unseren Nikolaus-
darstellern Josef Blas und Alexander Lindl sowie al-
len fleißigen Engerln, die diese Aktion begleitet und 
unterstützt haben. Ebenso möchte ich mich beim 
Familienteam und beim Pfarrgemeinderat Paldau be-
danken, die nicht nur organisatorisch mitgeholfen, 
sondern auch die Fahrdienste übernommen haben. 
Ohne diese Unterstützung wäre eine Durchführung in 
diesem Umfang nicht möglich gewesen.

Ein kleines Erlebnis am Rande sorgte am Abend des 
5. Dezember für eine kurze Verzögerung: Durch eine 
Polizeikontrolle kamen wir bei einigen Familien etwas 
später an. Umso mehr danken wir allen betroffenen 

Häusern für ihr Verständnis und das geduldige Warten.
Diese Nikolausaktion hat wieder gezeigt: „Gemeinsam 
gelingt mehr – und gemeinsam wird Freude weiterge-
geben.“ Dafür sagen wir allen Beteiligten ein herzliches 
Vergelt’s Gott.

Katrin Neuhold
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Neujahrsbegegnung in Edelsbach 
Auch heuer lud unser Pfarrer Markus Schöck am 
Abend des 1. Jänner wieder zur Neujahrsbegegnung 
des Seelsorgeraumes in den Pfarrhof Edelsbach ein. 
Nach der Hl. Messe haben sich die Menschen bei Glüh-
wein, Punsch und einer kleinen Jause gut unterhalten, 
sich ausgiebig ausgetauscht und auf ein gutes neues 
Jahr angestoßen.

Gut gestärkt und mit vielen guten Anregungen für 
das heurige Jahr gingen die Besucher nach Hause und 
freuen sich auf ein gelungenes Pfarrleben in ihren Pfar-
ren in diesem Jahr.

Josef Ulz©
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Erstkommunionkinder  Unterlamm

Neun Kinder haben sich beim Gottesdienst am 25. Jän-
ner als Erstkommunionkinder der Pfarre vorgestellt.  
Vikar Rainer Parzmair hat sie herzlichst begrüßt. In 
seiner Predigt hat er sie gebeten, gut zusammen zu 
halten und Freundschaft untereinander und mit Jesus 
zu halten. Die Erstkommunionkinder werden sich ge-
meinsam mit Religionslehrerin Monika Russ und den 
Eltern auf dieses große Fest vorbereiten.

Anneliese Hammer

Aus dem Pfarrleben – Kinder und Jugend
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Eichkögler Erstkommunionkinder 

„Mit einem Freund an der Seite…“ Mit diesem 
schwungvollen Lied stellten sich unsere 19 Erstkom-
munionkinder der VS Eichkögl der Pfarrgemeinde am 
1. Februar vor. Gemeinsam feierten sie mit Vikar Lau-
rentius und den Gottesdienstbesuchern und gestalte-
ten die Feier mit Liedern und Texten mit. Am Ende der 
Messe verschenkten die Kinder „Danke-/Segenskärt-
chen“, verbunden mit der Bitte, sie auf dem Weg zur 
Erstkommunion im Gebet zu begleiten.  

 Religionslehrerin Marina Brandl 

Breitenfelder Erstkommunionkinder 

Mit den Worten: „Ab dem Empfang der Heiligen Kom-
munion darf ich durch den Leib Christi…Kraft…
Vertrauen…Hoffnung…Energie…Freude…tanken“ 
stellten sich Amy, Noah, Helena, Alina, David, Wende-
lin, Marie, Maximilian, Isabella, Raphael und Valentin 
aus der VS Breitenfeld der Pfarrgemeinde am 18. Jän-
ner vor. Gemeinsam feierten sie mit Kaplan Yves und 
den Gottesdienstbesuchern ihren Vorstellungsgot-
tesdienst. Wir wünschen unseren Kindern eine berei-
chernde Vorbereitungszeit für dieses besondere Fest 
in ihrem Leben.

Religionslehrerin Waltraud Bauer 
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Aus dem Pfarrleben – Kinder und Jugend
Firmvorstellung Unterlamm
Am Christkönig-Jugend-Sonntag haben sich 15 jun-
ge Christen beim Festgottesdienst der Pfarrgemeinde 
als Firmkandidaten vorgestellt. Wir wünschen unse-
ren Firmkandidaten auf dem Weg zur Firmung viele 
schöne gemeinsame Erfahrungen in den einzelnen 
Vorbereitungsstunden. Diese werden in Feldbach ge-
meinsam mit anderen Firmgruppen unseres Seelsor-
geraumes stattfinden. Gottes Segen und viel Freude!

Anneliese Hammer

Firmvorbereitung in Paldau 
29 Firmlinge werden in vier Gruppen von acht enga-
gierten Firmbegleitern auf die Firmung vorbereitet. 
Motto der Firmvorbereitung ist: „Stärke zeigen.“  In 
sechs Einheiten werden anhand der Sakramente die 
Glaubensinhalte bearbeitet. In der Vorbereitung auf 
die Firmung sollen die Firmlinge Erwachsene erleben, 
die von ihrem Glauben erzählen. Es geht auch we-
sentlich darum, dass die Mädchen und Burschen eine 
Gemeinschaft erleben, in der sie all ihre Fragen und 
Zweifel besprechen können. Als Sozialprojekt wurde 
die Dreikönigsaktion gewählt. Einige Firmlinge haben 
daran teilgenommen. Dr. Helmut Wlasak hält am 4. 
April um 18:00 Uhr im Momentum einen Vortrag mit 
dem Thema „Die Probleme des Erwachsenwerdens, 
Alkohol, Drogen, Sucht, Straßenverkehr“. Firmlinge 
bereiten Aufstrichbrote für die Gäste vor. Am 25. April 
können die Firmlinge mit dem Firmspender ein Ge-
spräch führen. Anschließend feiert der Bischof mit der 
Pfarrgemeinde den Abendgottesdienst. Die Firmung 

in Paldau spendet heuer unser Diözesanbischof Dr. 
Wilhelm Krautwaschl. Für die Firmvorbereitung sind 
die Religionslehrerin Elina Höller, Vanessa Lafer und 
Karl Unterkofler verantwortlich.

Karl Unterkofler

Feldbacher Minis
Am letzten Sonntag im Jänner wurden fünf Kinder in 
die Schar der Feldbacher Ministranten aufgenommen. 
Außerdem feierten sechs Minis ihr dreijähriges Dienst-
jubiläum und je einer Ministrantin durften wir das Ab-
zeichen für sieben bzw. zehn Ministranten-Dienstjahre 
überreichen. Ganz besonders bedankten wir uns im 
Rahmen des Gottesdienstes bei unseren zwei längst-
dienenden Ministranten Franziska Fink (16 Dienstjah-
re) und Martin Wippel (15 Dienstjahre). Es freut uns 
sehr, dass die beiden sich in unserer Pfarre engagieren, 
und wir hoffen, dass sie anderen als Vorbild dienen.

Michaela Edler-Trummer
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BESTATTUNG 
FELDBACH
Filiale der Bestattung Graz GmbH

Renate Rath  
Bürgergasse 32
Tel.: 03152 2476
0 bis 24 Uhr 

E-Mail:
bestattung_feldbach@grazerbestattung.at
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Fürstenfelderstraße 4 
8350 Fehring
03155/2226
bestattung@bestattung-hold.at
www.bestattung-hold.at

Die Bestattung Schreiner wird zukünftig als HOLD Bestattung 
geführt. Der Name und Standort haben sich geändert, doch 
die Werte des Unternehmens bleiben unverändert. 

P a l d a uP a l d a u

B r e i t e n f e l dB r e i t e n f e l d

R i e g e r s b u r gR i e g e r s b u r g



17

für 
Bad Heizung Service

Brückenkopfgasse 7  I  8330 Feldbach  I  03152/9002-0  I www.krobath.at
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Sternsingen für eine gerechte Welt
Zwischen Weihnachten und dem 6. Jänner waren in der Pfarre Edelsbach sowie im gan-
zen Seelsorgeraum wieder die Sternsinger unterwegs. Angefangen von Kindern der 
Volksschule über die Jugendlichen bis hin zu den Erwachsenen - viele Ehrenamtliche 
gingen wieder als Weisen aus dem Morgenland für den guten Zweck der Sternsinger-
aktion tagelang von Haus zu Haus. Sie sammelten Geld für Tansania, um dort die Land-
wirtschaft zu fördern und die Nahrungssituation zu verbessern, und sie brachten den 
weihnachtlichen Segen in die Häuser der Menschen.
Ein herzliches Vergelt's Gott all jenen, die als Sternsinger diesen großen Dienst geleistet 
haben. Ein großes Danke aber auch all jenen Menschen in den Pfarren, die mit Ihrer 
Spende diese Aktion unterstützt haben.                       Josef Ulz, PGR-Vorsitzender Edelsbach

Mehr Fotos gibt es auf der Homepage des Seelsorgerraumes:
https://www.sr-feldbach.graz-seckau.at 

E d e l s b a c hE d e l s b a c h

U n t e r l a m mU n t e r l a m m

F e l d b a c hF e l d b a c h

€ 158.810,65 wurden in diesem 
Jahr in unserem Seelsorgeraum  
gesammelt. 

	 Breitenfeld:	 € 	 3.746,00
	 Edelsbach:	 €	 12.686,80
	 Eichkögl:	 €	 4.382,54 
	 Fehring:	 €	 25.302,05
	 Feldbach:	 €	 41.211,01
	 Hatzendorf:	 €	 12.874,02
	 Kirchberg:	 €	 18.409,81
	 Paldau:	 €	  13.582,90
	 Riegersburg:	 €	 22.406,02
	 Unterlamm:	 € 	  4.209,50

E i c h k ö g lE i c h k ö g l
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S t e i n m e t z m e i s t e r b e t r i e b

B r e i t e n f e l dB r e i t e n f e l d
getauft wurden ...
Sebastian Kniely
Elias Lafer

verstorben sind ...
Brigitte Rabl, 57
Valentin Maieregger, 93
Ulrike Kleinschuster, 77
Irmgard Stocker, 85

E d e l s b a c hE d e l s b a c h
getauft wurden ...
Matthias Luttenberger
Valentina Leitgeb

verstorben sind ...
Erna Moritz, 96
Juliana Kandlhofer, 93
Alois Wiedner-Hiebaum, 87
Anna Tieber, 94
Franz Habel, 84

E i c h k ö g lE i c h k ö g l
getauft wurde ...
Emilia Stegfellner

verstorben sind ...
Friederike Schneider, 87
Rupert Timischl, 92

Josef Stampfer, 64
Konstanzia Margreitner, 92
Alois Sohar, 74

F e l d b a c hF e l d b a c h
getauft wurden ...
Cecilia Sengl
Leopold Stern

verstorben sind ...
Alois Greiner, 92
Werner Trummer, 72
Irena Leitgeb, 98
Anton Kandolf, 86
Felix List, 86
Maria Zwickl, 77
Andreas Auner, 56
Josef Deutsch, 88
Maria Michelitsch, 94
Franz Horbath, 72
Maria Maitz, 93
Antonia Vaupotic, 99
Adolfine Thurner, 86
Helga Nöst, 84
Brigitte Ramert, 66
Anna Maier, 85
Theresia Paier, 88
Horst Jokesch, 86
Elfriede Ladenhaufen, 91
Hilde Behensky, 65

Maria Gußmack, 74
Melina Hirschmann, 14
Florian Lugitsch, 90
Alfred Wünscher, 63
Franz Schaberl, 89
Emmerich Gsöls, 92
Maria Fasching, 87

P a l d a uP a l d a u
getauft wurde ...
Tim Koren

getraut wurden ...
Hannes Matzer  
	 Sandra Friedl

verstorben sind ...
Adelheid Fink, 63
Franz Mayer, 88
Henryk Bartczak, 74
Stefan Haidenbauer, 78
Franz Hofer, 81
Roswitha Baumgartner, 75
Hilda Höfer, 93
Frieda Platzer, 88
Elfriede Maier, 90
Maria Reicht, 67
Karl Koch, 78
Hermann Dunkl, 86
Maria Deutsch, 90

R i e g e r s b u r gR i e g e r s b u r g
getauft wurden ...
Felix Teschl
Jakob Schinagl
Mia Rabl

verstorben sind ...
Marlita Brandner-Vailati, 79
Anna Nestelberger, 97
Anton Freismuth, 84
Franz Kosmatsch, 83
Stefanie Zitz, 80
Gerhard Stangl, 59
Oswald Schadl, 82
Josef Nehr, 67
Gregor Meister, 18

U n t e r l a m mU n t e r l a m m
getauft wurde ...
Daniel Papapietro

verstorben sind ...
Anna Heschl, 92
Eleonora Friedl, 95
Wolfgang Pauly, 68
Johann Jager, 67
Friedrich Gartner, 75
Rosa Spörk, 92

Getauft - Getraut - Verstorben

Statistik 2025
B r e i t e n f e l d B r e i t e n f e l d 
Taufen: 7 Kinder
Erstkommunion: 11 Kinder
Firmung: 5 Jugendliche
Ehe: 2 Paare
Verstorben: 4 Personen
Austritt: 9 Personen
Wiedereintritt: 2 Personen 

E d e l s b a c hE d e l s b a c h
Taufen: 20 Kinder
Erstkommunion: 23 Kinder
Firmung: 13 Jugendliche
Ehe: 4 Paare
Verstorben: 16 Personen
Austritt: 20 Personen
Wiedereintritt: 1 Person 

E i c h k ö g lE i c h k ö g l
Taufen: 7 Kinder
Erstkommunion: 14 Kinder
Keine Firmung
Ehe: 1 Paar
Verstorben: 11 Personen
Austritt: 17 Personen
Wiedereintritt: 1 Person
 
F e l d b a c hF e l d b a c h
Taufen: 53 Kinder
Erstkommunion: 87 Kinder
Firmung: 76 Jugendliche
Ehe: 7 Paare
Verstorben: 112 Personen
Austritt: 85 Personen
Wiedereintritt: 18 Personen 

K i r c h b e r gK i r c h b e r g
Taufen: 39 Kinder 
Erstkommunion: 49 Kinder
Firmung: 57 Jugendliche
Ehe: 4 Paare
Verstorben: 52 Personen
Austritt: 62 Personen
Wiedereintritt: 12 Personen

P a l d a uP a l d a u
Taufen: 25 Kinder
Erstkommunion: 36 Kinder
Firmung: 29 Jugendliche
Ehe: 9 Paare
Verstorben: 25 Personen
Austritt: 21 Personen
Wiedereintritt: 3 Personen

R i e g e r s b u r gR i e g e r s b u r g
Taufen: 31 Kinder
Erstkommunion: 25 Kinder
Firmung: 32 Jugendliche
Ehe: 14 Paare
Verstorben: 38 Personen
Austritt: 37 Personen
Wiedereintritt: 6 Personen 

U n t e r l a m mU n t e r l a m m
Taufen: 13 Kinder
Erstkommunion: 15 Kinder
Firmung: 8 Jugendliche
Ehe: 2 Paare
Verstorben: 19 Personen
Austritt: 10 Personen
Wiedereintritt: 1 Person 
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Termine
März 2026

01.03. Sonntag

Suppensonntag in Eichkögl
Nach dem Gottesdienst um 08:30 Uhr 
werden am Kirchplatz in Gläser abgefüllte 
Suppen angeboten, um sie mit nach 
Hause zu nehmen. 
Hl. Messe mit Vorstellung der 
Erstkommunionkinder in Edelsbach
08:30 Uhr, Pfarrkirche Edelsbach
Hl. Messe mit Tauferneuerungsfeier 
der Erstkommunionkinder in Feldbach
10:00 Uhr, Stadtpfarrkirche Feldbach

Hl. Messe mit Vorstellung der 
Erstkommunionkinder in Kirchberg
08:45 Uhr, Pfarrkirche Kirchberg
Hl. Messe mit anschließendem 
Fastensuppen verkosten in Unterlamm
10:15 Uhr, Pfarrkirche Unterlamm

05.03. Donnerstag

Tanz als Gebet in Paldau
09:00-10:00 Uhr, Pfarrkirche Paldau

06.03. Freitag

Weltgebetstag der Frauen
19:00 Uhr, Evangelische Kirche Feldbach

06.03.-15.03
Theater in  Edelsbach
siehe S. 23

08.03. Sonntag

Fastensuppen to go in Feldbach
Nach den Vormittagsgottesdiensten 
können Sie in Gläser abgefüllte 
Fastensuppen gegen eine freiwillige 
Spende mit nach Hause nehmen.

13.03. Freitag

Jugendvesper in Kirchberg
18:30 Uhr, Pfarrkirche Kirchberg

15.03. Sonntag

Hl. Messe mit Erstkommunionkindern 
und Firmlingen in Breitenfeld
10:15 Uhr, Pfarrkirche Breitenfeld

17.03. Dienstag

Hl. Messe in Schützing
18:30 Uhr, Kapelle Schützing

18.03. Mittwoch

Fastenmeditation mit Josef Schaffler in 
Kirchberg
18:30 Uhr, Pfarrkirche Kirchberg
Fastengottesdienst in Paldau 
18:30 Uhr, Pfarrkirche Paldau

19.03. Donnerstag

Hl. Messe in der Josefskapelle
18:30 Uhr, Josefskapelle am Setzberg

20.03. Freitag

Hl. Messe in St. Kind
18:30 Uhr, Kirche St. Kind
Konzert der Chorgemeinschaft Paldau 
„Ein Gebet wird Musik“
siehe S. 22

21.03. Samstag

Flohmarkt im Pfarrstadl Breitenfeld
7:30 bis 11:00 Uhr, Pfarrstadl Breitenfeld
Kreuzweg für Kinder in Feldbach
15:00 Uhr, Treffpunkt bei jedem Wetter 
bei der evang. Kirche Feldbach

22.03. Sonntag

Hl. Messe mit Ministrantenaufnahme 
in Paldau
10:00 Uhr, Pfarrkirche Paldau

24.03. Dienstag

Hl. Messe in Gniebing
18:30 Uhr, Kapelle Gniebing

25.03. Mittwoch

Hl. Messe mit Weihbischof Johannes 
Freitag
18:30 Uhr, Stadtpfarrkirche Feldbach

27.03. Freitag

Schmerzhafter Freitag in Breitenfeld
siehe S. 22
Bußfeier in Feldbach
19:00 Uhr, Stadtpfarrkirche Feldbach

29.03. Sonntag

Palmsonntag
Breitenfeld
10:15 Uhr, Segnung der Palmzweige auf 
dem Dorfplatz, Hl. Messe in der Pfarrkirche
Edelsbach
08:30 Uhr, Hl. Messe mit Segnung der 
Palmzweige vor der Festhalle
Eichkögl
08:30 Uhr, Treffpunkt: Kindergarten
Segnung der Palmzweige am Kirchplatz, 
Hl. Messe in der Pfarrkirche
Feldbach
09:30 Uhr, Hl. Messe mit Segnung der 
Palmzweige am Rathausplatz,
musik. Gestaltung: Kinderchor und 
Jungsteirerkapelle
Keine Abendmesse!
Kirchberg
08:45 Uhr, Hl. Messe mit Segnung der 
Palmzweige am Kirchpark Kirchberg

Paldau
10:00 Uhr, Hl. Messe mit Segnung der 
Palmzweige vor dem Momentum

Riegersburg
08:30 Uhr, Segnung der Palmzweige am 
Marktplatz, Hl. Messe in der Pfarrkirche
Unterlamm
10:15 Uhr, Segnung der Palmzweige 
beim Kriegerdenkmal, anschließend Hl. 
Messe in der Pfarrkirche,
musik. Gestaltung: Kirchenchor

April 2026

02.04. Donnerstag

Gründonnerstag
Gemeinsame Gründonnerstagsliturgie 
19:30 Uhr, Stadtpfarrkirche Feldbach
siehe S. 23

Ölbergandacht der Jugend in Feldbach
nach der Gründonnerstagsliturgie 
Treffpunkt vor der Kirche
Gründonnerstagsliturgie in Kirchberg
19:00 Uhr, Pfarrkirche Kirchberg

03.04. Freitag

Karfreitag
Breitenfeld
17:00 Uhr, Andacht beim Hl. Grab, 
Pfarrkirche

Edelsbach
15:00 Uhr, Feier vom Leiden und Sterben 
Jesu, Pfarrkirche

Eichkögl
18:30 Uhr, Feier vom Leiden und Sterben 
Jesu, Pfarrkirche
Feldbach
15:00 Uhr, Karfreitagsliturgie für Kinder
19:30 Uhr, Feier vom Leiden und Sterben 
Jesu, Stadtpfarrkirche
musik. Gestaltung: Schola
Kirchberg
15:00 Uhr, Karfreitagsliturgie für Kinder
19:00 Uhr, Feier vom Leiden und Sterben 
Jesu, Pfarrkirche
Paldau
13:00 Uhr, Karfreitagsliturgie für Kinder
14:00 Uhr, Anbetungsstunde
15:00 Uhr, Feier vom Leiden und Sterben 
Jesu, Pfarrkirche
Riegersburg
15:00 Uhr, Feier vom Leiden und Sterben 
Jesu, Pfarrkirche

Unterlamm
15:00 Uhr, Feier vom Leiden und Sterben 
Jesu, Pfarrkirche

04.04. Samstag

Karsamstag
Osterspeisensegnungen

BreitenfeldBreitenfeld
10:30 Uhr, Pfarrkirche

11:00 Uhr, St. Kind

EdelsbachEdelsbach
08:30 Uhr, Dornhofer-Kapelle

08:30 Uhr, Paurach

08:50 Uhr, Wieden

08:50 Uhr, Rohr

09:10 Uhr, Dorfhaus Wetzelsdorf

09:10 Uhr, Rohrberg

09:30 Uhr, Walkersdorf

09:30 Uhr, Theißl

10:00 Uhr, Festhalle Edelsbach

10:00 Uhr, Kaag

EichköglEichkögl
10:00 Uhr, Pfarrkirche

10:30 Uhr, Mitterfladnitz

Die regelmäßigen Gottesdienst-Termine 
finden Sie auf der letzten Seite des 

Seelsorgeraumblattes!

Die regelmäßigen Gottesdienst-Termine 
finden Sie auf der letzten Seite des 

Seelsorgeraumblattes!
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11:00 Uhr, Oberfladnitz

11:30 Uhr, Scharfenegg

FeldbachFeldbach
09:00 Uhr, Pflegeheim Melisse

09:30 Uhr, Kaserne Feldbach

09:30 Uhr, Niederlsiedlung

10:00 Uhr, Ederkreuz

10:00 Uhr, Kapelle Gniebingberg

10:30 Uhr, Kapellenparkplatz              
                      Leitersdorf

10:30 Uhr, Lugitsch-Kapelle 
                      Gniebing

11:00 Uhr, vor dem FF Haus 
                      Edersgraben

11:00 Uhr, Raabauberg

11:00 Uhr, Kapelle Petersdorf

11:00 Uhr, ESV Halle Oedt

11:30 Uhr, Sportplatz Schützing

11:30 Uhr, Dorfplatz Gossendorf

11:30 Uhr, Reiting

11:30 Uhr, Mühldorf

11:30 Uhr, Pfarrkirche

12:00 Uhr, Teichkreuz 
                      Unterweißenbach

12:00 Uhr, Sportplatz Raabau

12:00 Uhr, Bildstock „Rotes Kreuz“

12:00 Uhr, Kapelle Obergiem

12:30 Uhr, Kapelle
                      Oberweißenbach
12:30 Uhr, Platz vor der ehem. 
                      Klosterkirche

12:30 Uhr, Kapelle Untergiem

15:00 Uhr, Pfarrkirche

PaldauPaldau
07:30 Uhr, Axbach bei Pollhammer

08:00 Uhr, Haselbach-Kapelle

08:30 Uhr, Angererkreuz

08:30 Uhr, Glöckelkamper-Kapelle

09:00 Uhr, Lorberkreuz

09:00 Uhr, Krenneck-Kapelle

09:00 Uhr, Saaz

09:30 Uhr, Dorfkapelle Reith

09:30 Uhr, Trummer-Kapelle

09:30 Uhr, Pöllau

10:00 Uhr, Unterstorcha

10:00 Uhr, Maria-Lourdes-Kapelle
                      Puch

10:00 Uhr, Kiremssamerkreuz

12:00 Uhr, Pfarrkirche

RiegersburgRiegersburg
08:30 Uhr, Pfarrkirche

09:00 Uhr, Forchauberg

09:30 Uhr, Stang

10:00 Uhr, Oberlembach

10:30 Uhr, Lembach-Egg/Maurer 
                      Kreuz

11:00 Uhr, Schweinz

11:00 Uhr, Lichtenstern

11:30 Uhr, Krennach

11:30 Uhr, Schwarzes Kreuz (Zotter)

12:00 Uhr, Pfarrkirche

12:00 Uhr, Schloss Kornberg

12:30 Uhr, Kerschhagl

12:45 Uhr, Lödersdorf

13:15 Uhr, Festhalle Hofing

UnterlammUnterlamm
11:00 Uhr, Pfarrkirche

Karsamstagsliturgien
Breitenfeld
07:00 Uhr, Feuersegnung
10:00 Uhr, Anbetung beim Hl. Grab, 
Pfarrkirche
Edelsbach
07:00 Uhr, Feuersegnung vor der Festhalle
08:30 Uhr, Anbetung beim Hl. Grab
20:00 Uhr, Osternachtliturgie, Pfarrkirche
Eichkögl
07:30 Uhr, Feuersegnung
Feldbach
07:00 Uhr, Feuersegnung
20:00 Uhr, Osternachtliturgie, Pfarrkirche
musik. Gestaltung: CHORios
Kirchberg
06:00 - 12:00 Uhr, Grabesandachten
07:00 Uhr, Feuersegnung
20:00 Uhr, Osternachtliturgie, Pfarrkirche

Paldau
07:00 Uhr, Feuersegnung
20:00 Uhr, Osternachtliturgie, Pfarrkirche
Riegersburg
07:00 Uhr, Feuersegnung
08:45 Uhr, Aussetzung für Anbetung
11:45 Uhr, Einsetzung
20:00 Uhr, Osternachtliturgie, Pfarrkirche
Unterlamm
07:00 Uhr, Feuersegnung
20:00 Uhr, Osternachtliturgie, Pfarrkirche
musik. Gestaltung: Kirchenchor

05.04. Sonntag

Ostersonntag
Hl. Messe und Auferstehungs-
prozession in Breitenfeld
10:15 Uhr, Pfarrkirche Breitenfeld
Hl. Messe in Edelsbach
08:30 Uhr, Pfarrkirche Edelsbach

Hl. Messe und Auferstehungs-
prozession in Eichkögl
08:00 Uhr, Pfarrkirche Eichkögl
Hl. Messen in Feldbach
08:30 Uhr
10:00 Uhr, Kirchenchor mit Orchester: 
Credomesse von W. A. Mozart, Halleluja 
von G. F. Händel, Stadtpfarrkirche 
Feldbach
Hl. Messe in Kirchberg
08:45 Uhr, Pfarrkirche Kirchberg
Hl. Messe in Paldau
10:00 Uhr, Pfarrkirche Paldau
Hl. Messe in Riegersburg
08:30 Uhr, Pfarrkirche Riegersburg

Keine Hl. Messe in Unterlamm

06.04. Montag

Ostermontag
Emmausgang zur 
Auferstehungskapelle in Breitenfeld
06:30 Uhr, Treffpunkt Pfarrkirche
Hl. Messe in Edelsbach
08:30 Uhr, Pfarrkirche Edelsbach

Keine Hl. Messe in Eichkögl.

Hl. Messe in Feldbach
08:30 Uhr, Stadtpfarrkirche Feldbach
Hl. Messe in Gossendorf
10:15 Uhr, Kapelle Gossendorf
Hl. Messe in Paldau
10:00 Uhr, Pfarrkirche Paldau
Hl. Messe in Krennach
10:00 Uhr, Kapelle Krennach
Wortgottesdienst mit festlichen 
Emmausgesängen in Unterlamm
10:15 Uhr, Pfarrkirche Unterlamm

09.04. Donnerstag

Tanz als Gebet in Paldau
09:00-10:00 Uhr, Pfarrkirche Paldau

11.04. Samstag

Erstkommunion VS Breitenfeld
10:00 Uhr, Pfarrkirche Breitenfeld
Hl. Messe
18:30 Uhr, Pfarrkirche Edelsbach
anschließend
Frühlingskonzert des Musikvereins 
Edelsbach
19:30 Uhr, Festhalle Edelsbach

Erstkommunion in Eichkögl
10:00 Uhr, Pfarrkirche Eichkögl
Erstkommunion in Gossendorf
10:00 Uhr, Kapelle Gossendorf

12.04. Sonntag

Gedenkmesse für alle Verstorbenen im 
Seelsorgeraum der Monate Jänner bis 
März
18:30 Uhr, Stadtpfarrkirche Feldbach
Keine Hl. Messe in Unterlamm aufgrund der 
11. Wallfahrt am Samstag

16.04. Donnerstag

Hl. Messe in Leitersdorf
18:30 Uhr, Kapelle Leitersdorf

TermineDie regelmäßigen Gottesdienst-Termine finden Sie auf der letzten Seite des Seelsorgeraumblattes!
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17.04. Freitag

Gedenkgottesdienst der Lebenshilfe 
für alle verstorbenen Kunden und 
Mitarbeiter in Feldbach
09:00 Uhr, Stadtpfarrkirche Feldbach

18.04. Samstag

Erstkommunion der VS I Feldbach
10:00 Uhr, Stadtpfarrkirche Feldbach

Firmung in Kirchberg
09:00 und 11:30 Uhr, Pfarrkirche 
Kirchberg

21.04. Dienstag

Hl. Messe in Paurach
18:30 Uhr, Kapelle Paurach

22.04. Mittwoch

Hl. Messe und Markusprozession in 
Paldau
18:30 Uhr, Pfarrkirche Paldau

24.04. Freitag

Florianimesse in St. Kind
18:30 Uhr, Kirche St. Kind

25.04. Samstag

Hl. Messe mit Diözesanbischof  Wilhelm 
Krautwaschl in Paldau
18:30 Uhr, Pfarrkirche Paldau

26.04. Sonntag

Pfarrcafé in Feldbach
nach beiden Vormittagsmessen

Florianimesse in Gossendorf
10:15 Uhr, Kapelle Gossendorf

Florianimesse in Lödersdorf
10:00 Uhr, Kirche Lödersdorf

29.04. Mittwoch

Hl. Messe in Unterweißenbach
16:30 Uhr, Kapelle Unterweißenbach

Hl. Messe in Petersdorf
18:30 Uhr, Kapelle Petersdorf

Mai 2026

01.05. Freitag

Hl. Messe mit Marienandacht und 
eucharistischem Segen in Feldbach
08:30 Uhr, Stadtpfarrkirche Feldbach
Hl. Messe in der Josefskapelle
10:00 Uhr, Josefskapelle am Setzberg

02.05. Samstag

Florianimesse in Feldbach
19:00 Uhr, Stadtpfarrkirche Feldbach

Firmung für Breitenfeld und 
Riegersburg 
10:00 Uhr, Pfarrkirche Riegersburg
Die Abendmesse entfällt.

03.05. Sonntag

Florianimesse in Breitenfeld
10:15 Uhr, Pfarrkirche Breitenfeld
Florianimesse in Edelsbach
08:30 Uhr, Pfarrkirche Edelsbach
Florianimesse in Eichkögl
08:30 Uhr, Pfarrkirche Eichkögl

Hl. Messe und Pfarrfest in Kirchberg
10:00 Uhr, Pfarrkirche Kirchberg

Florianimesse in Paldau
10:00 Uhr, Pfarrkirche Paldau

Florianimesse in Riegersburg
08:30 Uhr, Pfarrkirche Riegersburg

Florianimesse mit anschließendem 
Pfarrcafé in Unterlamm
10:15 Uhr, Pfarrkirche Unterlamm

04.05. Montag

Hl. Messe in Mühldorf
18:30 Uhr, Kapelle Mühldorf
Hl. Messe mit Patroziniumsfeier in 
Kirchberg
08:45 Uhr, Pfarrkirche Kirchberg

05.05. Dienstag

Maiandacht gestaltet vom Kirchenchor 
in Feldbach
18:30 Uhr, Stadtpfarrkirche Feldbach

Hl. Messe in Raabau
18:30 Uhr, Kapelle Raabau

Hl. Messe in Reiting
18:30 Uhr, Kapelle Reiting

06.05. Mittwoch

Hl. Messe in Reith
18:30 Uhr, Kapelle Reith

07.05. Donnerstag

Tanz als Gebet in Paldau
09:00-10:00 Uhr, Pfarrkirche Paldau

08.05. Freitag

Anbetungstag in Feldbach
08:00 Uhr, Hl. Messe
09:00 Uhr, Anbetungsstunde, 
Stadtpfarrkirche Feldbach

09.05. Samstag

Firmung in Edelsbach
10:00 Uhr, Pfarrkirche Edelsbach
Die Abendmesse entfällt.

Erstkommunion der VS II Feldbach
10:00 Uhr, Stadtpfarrkirche Feldbach
Erstkommunion in Unterlamm
10:00 Uhr, Pfarrkirche Unterlamm 

10.05. Sonntag

Hl. Messe mit anschließendem 
Friedhofgang und +Müttergedenken in 
Breitenfeld
10:15 Uhr, Pfarrkirche Breitenfeld

11.05. Montag

Bittprozession und Bittamt in Feldbach
18:30 Uhr, Stadtpfarrkirche Feldbach
20-Jahre Lourdesmesse in Unterlamm
siehe S. 22

12.05. Dienstag

Bittprozession und Bittamt in Edelsbach
18:30 Uhr, Pfarrkirche Edelsbach

Bittprozession und Bittamt in Feldbach
08:00 Uhr, Stadtpfarrkirche Feldbach

Bittprozession und Bittamt in 
Riegersburg
18:30 Uhr, Pfarrkirche Riegersburg

13.05. Mittwoch

Bittprozession und Bittamt in 
Breitenfeld
17:45 Uhr, Bittprozession zur Stocker-
kapelle und wieder zur Pfarrkirche
18:30 Uhr, Messe, Pfarrkirche Breitenfeld
Bittprozession und Bittamt
18:30 Uhr, Stadtpfarrkirche Feldbach
Bittprozession und Bittamt
18:30 Uhr, Pfarrkirche Paldau

14.05. Donnerstag

Christi Himmelfahrt
Keine Hl. Messe in Breitenfeld.

Erstkommunion in Edelsbach
10:00 Uhr, Pfarrkirche Edelsbach
Hl. Messe in Eichkögl
08:30 Uhr, Pfarrkirche Eichkögl

Hl. Messe in Feldbach
08:30 Uhr, Stadtpfarrkirche Feldbach

Erstkommunion VS Kirchberg
10:00 Uhr, Kirchpark Kirchberg

Erstkommunion VS Paldau
10:00 Uhr, Pfarrkirche Paldau

Erstkommunion Riegersburg
10:00 Uhr, Pfarrkirche Riegersburg
Hl. Messe in Unterlamm
10:15 Uhr, Pfarrkirche Unterlamm

19.05. Dienstag

Hl. Messe in Gniebing
18:30 Uhr, Kapelle Gniebing

20.05. Mittwoch

Hl. Messe in Puch
18:30 Uhr, Kapelle Puch

21.05. Donnerstag

Maiandacht gestaltet von der Gruppe 
„Mütter beten“ in Feldbach
18:30 Uhr, Stadtpfarrkirche Feldbach

22.05. Freitag

Konzert vom Chor KroCant in Edelsbach
19:00 Uhr, Pfarrkirche Edelsbach

23.05. Samstag

Hl. Messe für Edersgraben in 
Gossendorf
09:00 Uhr, Kapelle Gossendorf

Firmungen in Feldbach
14:00 und 16:00 Uhr, Stadtpfarrkirche 
Feldbach

24.05. Sonntag

Pfingstsonntag
Hl. Messe in Breitenfeld
10:15 Uhr, Pfarrkirche Breitenfeld
Hl. Messe in Edelsbach
08:30 Uhr, Pfarrkirche Edelsbach
Hl. Messe in Eichkögl
08:30 Uhr, Pfarrkirche Eichkögl
Hl. Messen in Feldbach
08:30, 10:00 Uhr, Stadtpfarrkirche 
Feldbach
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Termine

Es kann bei den Terminen jederzeit zu Änderungen kommen!
Aktuelle Informationen finden Sie in den Schaukästen und auf den Homepages.

 Termine in Breitenfeld        Termine in Edelsbach     Termine in Eichkögl     Termine in Feldbach
 Termine in Kirchberg      Termine in Paldau     Termine in Riegersburg     Termine in Unterlamm

Priesternotruf: 03152/37 444
07:00 - 21:00 Uhr

Abendmessen
Die Beginnzeiten der Abendmessen in Breitenfeld, Edelsbach, Eichkögl, Feldbach, Paldau, 
Riegersburg und Unterlamm mit 18:30 Uhr werden auch nach Umstellung auf die Sommer-
zeit verbleiben. Somit werden alle Abendmessen, einschließlich der Wallfahrt am 13. jeden 
Monats in Eichkögl, um 18:30 Uhr beginnen.

Schmerzhafter Freitag
in der Pfarrkirche Breitenfeld

Freitag, 27. März
 

Traditioneller Wallfahrtstag
10:00 Uhr: Festgottes-
dienst mit Weihbischof 
Johannes Freitag 
Ab 9:30 Uhr: Beichtmög-
lichkeit und Rosenkranz-
gebet  
Treffpunkt für die Fußwall-
fahrt: 9:15 Uhr, Höherberg/
Kreuzung Hackerberg

Hl. Messe in Gossendorf
10:15 Uhr, Kapelle Gossendorf
Hl. Messe in Kirchberg
08:45 Uhr, Pfarrkirche Kirchberg
Hl. Messe in Paldau
10:00 Uhr, Pfarrkirche Paldau
Hl. Messe in Riegersburg
08:30 Uhr, Pfarrkirche Riegersburg
Firmung in Unterlamm
10:15 Uhr, Pfarrkirche Unterlamm

25.05. Montag

Pfingstmontag
Keine Hl. Messe in Breitenfeld.

Keine Hl. Messe in Edelsbach.

Keine Hl. Messe in Eichkögl.

Hl. Messe in Feldbach
08:30 Uhr, Stadtpfarrkirche Feldbach
Hl. Messe in Kirchberg
08:45 Uhr, Pfarrkirche Kirchberg
Hl. Messe am Saazkogel
10:00 Uhr, Kirche Saazkogel

Hl. Messe in Krennach 
10:00 Uhr, Kapelle Krennach

Keine Hl. Messe in Unterlamm.

26.05. Dienstag

Hl. Messe in Oberweißenbach
18:30 Uhr, Kapelle Oberweißenbach

27.05. Mittwoch

Hl. Messe in der Glöckelkamper-
Kapelle
18:30 Uhr, Glöckelkamper-Kapelle

Hl. Messe in Schweinz 
18:30 Uhr, Kapelle Schweinz

30.05. Samstag

Feierliche Maiandacht in Kirchberg
19:00 Uhr, Pfarrkirche Kirchberg
Firmung in Paldau
10:00 Uhr, Pfarrkirche Paldau
Die Abendmesse entfällt.

31.05. Sonntag

Rüsthausfest in Riegersburg
Hl. Messe mit Fahrzeugsegnung
siehe S. 23

Juni 2026

02.06. Dienstag

Hl. Messe in Unterweißenbach
18:30 Uhr, Kapelle Unterweißenbach

03.06. Mittwoch

Hl. Messe in Haselbach
18:30 Uhr, Kapelle Haselbach

04.06. Donnerstag

Fronleichnam
Keine Hl. Messe in Breitenfeld.

Hl. Messe und Prozession in Edelsbach
08:00 Uhr, Pfarrkirche Edelsbach

Hl. Messe und Christusverehrung beim 
Kriegerdenkmal in Eichkögl
08:30 Uhr, Pfarrkirche Eichkögl
Hl. Messe und Prozession in Feldbach
08:30 Uhr, Sparkassen Park Feldbach
Hl. Messe und Prozession in Kirchberg
08:45 Uhr, Kirchberg
Hl. Messe und Prozession in Paldau
09:30 Uhr, vor dem Momentum
Hl. Messe und Prozession in Riegersburg
08:30 Uhr, Pfarrkirche Riegersburg
Hl. Messe und Prozession in Unterlamm
10:30 Uhr, Pfarrkirche Unterlamm

07.06. Sonntag

Umgangssonntag in Breitenfeld
09:00 Uhr, Pfarrkirche Breitenfeld

20 Jahre Lourdesmesse 
in der Pfarrkirche Unterlamm

Montag, 11. Mai
18:15 Uhr Beichtgelegen-
heit, Rosenkranz
19:00 Uhr Wallfahrer-
messe
Zelebrant: Pfarrer Markus 
Schöck
Musikalische Umrah-
mung:  Kirchenchor 
Unterlamm
Anschließend Agape am 
Kirchplatz

Die regelmäßigen Gottesdienst-Termine finden Sie auf der letzten Seite des Seelsorgeraumblattes!

Konzertabend in Paldau 
„Ein Gebet wird Musik“

Samstag, 20. März
19:30 Uhr Pfarrkirche Paldau

Chorgemeinschaft Paldau und Freunde 
* Teile der Vater unser
   Messe von Lorenz
   Maierhofer
* Ave Verum von W. A.  
  Mozart
* und ganz andere Lieder
Eintritt: Freiwillige Spende
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Termine

Kreuzwegprozessionen
in Breitenfeld

Sonntag, 1. März, 15. März und 29. März
Treffpunkt: 15:00 Uhr vor der Pfarrkirche

Kreuzwegandacht
 in Unterlamm

Jeden Freitag in der Fastenzeit
17:30 Uhr in der Pfarrkirche Unterlamm

Beichtgelegenheiten
 in der Karwoche in Feldbach

Di - Fr jeweils von 09:00 - 11:00 Uhr
Stadtpfarrkirche Feldbach

Kreuzwegandacht
 in Feldbach

Jeden Samstag in der Fastenzeit
18:00 Uhr in der Stadtpfarrkirche Feldbach

Maiandachten 
in der Josefskapelle Unterlamm

Jeden Sonn- und Feiertag im Mai
14:00 Uhr Josefskapelle am Setzberg

Gemeinsame
Gründonnerstagsliturgie

für die Pfarren Breitenfeld, Edels-
bach, Eichkögl, Feldbach, Paldau, 

Riegersburg und Unterlamm

Gründonnerstag, 2. April
Stadtpfarrkirche Feldbach

19:30 Uhr Feier vom letzten 
Abendmahl mit Fußwaschung

Anschließend Agape

Gesamtchor
Für die gemeinsame Gründonners-
tagsliturgie gibt es wieder einen Seel-
sorgeraum-Gesamtchor.
Ich lade ganz herzlich Sängerinnen 
und Sänger aller Generationen aus 
dem Seelsorgeraum zum Mitsingen 
ein – es können Chöre, Singgruppen 
wie auch einzelne SängerInnen daran 
teilnehmen.

Die Proben dafür jeweils im Pfarr-
heim Feldbach am:
Mi, 18. März, 19:00 Uhr
So, 22. März 18:00 Uhr
Do, 26. März 19:30 Uhr

Ich bitte um Anmeldung, um das No-
tenmaterial und die Räumlichkeiten 
dementsprechend vorbereiten zu 
können, unter 0676/8742 8705 bzw. 
sabine.monschein@gmail.com
Ich freue mich sehr auf ein gemeinsa-
mes chorisches Projekt und hoffe auf 
sehr rege Teilnahme. 

Mit lieben Grüßen Sabine Monschein

Theater in Edelsbach

von  unserem Theatermitglied
Leopold Schützl

Ein ländlicher Schwank in drei Akten

Pfarrheim Edelsbach
Fr 	 06.03.	 19:30 Uhr
Sa 	 07.03.	 19:30 Uhr
So 	 08.03.	 15:00 Uhr
Do 	 12.03.	 19:30 Uhr
Fr 	 13.03.	 19:30 Uhr
Sa 	 14.03.	 19:30 Uhr
So 	 15.03.	 15:00 Uhr

Kartenvorverkauf online:
www.theater-edelsbach.com

Sollte kein Onlinekauf möglich sein -
telefonisch unter: 0677/61 730 477

Meeting jeden Mittwoch um 19:00 Uhr
8330 Feldbach, Pfarrgasse 5
rollstuhlgerecht, mit Pause

Anonymenymen Alklkl oholikoholikoholi er
Wir können helfen!

anonyme-alkoholiker.at

Bei diesen Treffen teilen wir Erfahrung, Kraft und  Hoffnung, 
um unser gemeinsames Problem zu lösen und anderen zur 

Genesung vom Alkoholismus zu verhelfen. Weitere Informationen: 

                             GENESUNG

   
   

 E
IN

IG
KE

IT               DIEN
ST  

R

Anonyme Alkoholiker

Du möchtest mit demTrinken
aufhören,

und es gelingt nicht?

Die regelmäßigen Gottesdienst-Termine finden Sie auf der letzten Seite des Seelsorgeraumblattes!

Rüsthausfest der
FF Riegersburg

Sonntag, 31. Mai
Rüsthaus Riegersburg

09:30 Uhr Eintreffen und Einmarsch der 
Feuerwehren
10:00 Uhr Hl. Messe mit 
Segnung des 
neuen Mannschaftstrans-
portfahrzeuges
Für Speis und Trank ist 
gesorgt!

 



P f a r r e  F e h r i n gP f a r r e  F e h r i n g

P f a r r e  E i c h k ö g lP f a r r e  E i c h k ö g l

Hl. Messen
Sa 18:00 Uhr
So 10:00 Uhr

Wochentagsmessen entnehmen Sie 
der aktuellen Gottesdienstordnung.

Die Abendmessen sind ab 1.5. um 
19:00 Uhr.

Kontakt
Grazerstraße 10, 8350 Fehring
03155/2363
fehring@graz-seckau.at
Pfarrsekretär
Felix Halbedl 0676/8742 6658
felix.halbedl@graz-seckau.at

Kanzleiöffnungszeiten
Di und Do: 08:00 - 12:00 Uhr
Di und Do: 15:00 - 17:00 Uhr
Mi: 08:00 - 12:00 Uhr
Homepage
fehring.graz-seckau.at

P f a r r e  B r e i t e n f e l dP f a r r e  B r e i t e n f e l d
Hl. Messen
So 10:15 Uhr

Jeden 4. So im Monat um 10:15 Uhr 
Wortgottesdienst

Kontakt
über das Pfarramt Riegersburg
03153/8222
breitenfeld@graz-seckau.at
Pfarrsekretärin
Karin Sampl
0676/8742 6341
karin.sampl@graz-seckau.at

Kanzleiöffnungszeiten
siehe Riegersburg

Homepage
breitenfeld.graz-seckau.at

P f a r r e  E d e l s b a c hP f a r r e  E d e l s b a c h

Hl. Messen
Sa 18:30 Uhr*
So 08:30 Uhr

* Messen am Samstag nur an 
  ungeraden Wochenenden

Kontakt
Edelsbach 1, 8332
03152/3509
edelsbach@graz-seckau.at
Pfarrsekretärin
Karin Sampl
0676/8742 6341
karin.sampl@graz-seckau.at

Kanzleiöffnungszeiten
Fr: 08:00 - 11:00 Uhr
Homepage
edelsbach.graz-seckau.at

Kontakt
Eichkögl 149, 8322
03115/2337
eichkoegl@graz-seckau.at
Pfarrsekretärin
Angela Gölles
0676/8742 8744
angela.goelles@graz-seckau.at

Kanzleiöffnungszeiten
Do: 14:00 - 17:00 Uhr

Homepage
eichkoegl.graz-seckau.at

Hl. Messen
So 08:30 Uhr

Jeden 13. im Monat um 18:30 Uhr 
Wallfahrtsgottesdienst | 30 Minuten 
vor dem Gottesdienst Rosenkranz-
gebet

P f a r r e  P a l d a uP f a r r e  P a l d a u
Hl. Messen
Sa 18:30 Uhr
So 10:00 Uhr

Kontakt 
Paldau 32, 8341
03150/2231
paldau@graz-seckau.at
Pfarrsekretärin
Karin Sampl 0676/8742 6341
karin.sampl@graz-seckau.at

Kanzleiöffnungszeiten
Mi: 08:00 - 11:00 Uhr
Do: 14:00 - 16:00 Uhr
Homepage
paldau.graz-seckau.at

P f a r r e  U n t e r l a m mP f a r r e  U n t e r l a m m
Hl. Messen
So 10:15 Uhr

Jeden 11. des Monats: 18:20 Uhr 
Beichtgelegenheit und Rosenkranz, 
19:00 Uhr Lourdesmesse mit Kran-
kensalbung und Lichterprozession 
zur Lourdesgrotte

Gebetszeiten entnehmen Sie bitte 
den Verlautbarungen bzw. der Got-
tesdienstordnung.

Kontakt
Unterlamm 122, 8352
03155/40116
unterlamm@graz-seckau.at
Pfarrsekretärin
Anneliese Hammer
0664/5045 063 
anneliese.hammer@graz-seckau.at

Kanzleiöffnungszeiten
Sa: 09:00 - 11:30 Uhr

P f a r r e  R i e g e r s b u r gP f a r r e  R i e g e r s b u r g
Hl. Messen
Do 18:30 Uhr
Sa 18:30 Uhr
So 08:30 Uhr

In Lödersdorf am 2. So im Monat 
Wortgottesdienst und am 4. So im 
Monat Hl. Messe, jeweils um 
10:00 Uhr.

Kontakt
Riegersburg 32, 8333
03153/8222
riegersburg@graz-seckau.at
Pfarrsekretärin
Karin Sampl
0676/8742 6341
karin.sampl@graz-seckau.at

Kanzleiöffnungszeiten
Mo: 08:00 - 11:00 Uhr
Mi: 14:00 - 16:00 Uhr
Homepage
riegersburg.graz-seckau.at

P f a r r e  K i r c h b e r g / R a a bP f a r r e  K i r c h b e r g / R a a b
Hl. Messen
Sa 18:30 Uhr *
So 08:45 Uhr °
Do 18:30 Uhr 

° Am 3. Sonntag im ungeraden Mo-
nat Wortgottesdienst

* Messen am Samstag nur in den 
ungeraden Monaten

Kontakt
Kirchberg 71, 8324
03115/2319
kirchberg@graz-seckau.at
Pfarrsekretärin
Angela Gölles
0676/8742 8744 
angela.goelles@graz-seckau.at

Kanzleiöffnungszeiten
Mo, Fr: 08:00 - 11:00 Uhr

Homepage
kirchberg-raab.graz-seckau.at

P f a r r e  H a t z e n d o r fP f a r r e  H a t z e n d o r f
Hl. Messen
So 08:30 Uhr

Wochentagsmessen entnehmen Sie 
der aktuellen Gottesdienstordnung.

Kontakt
Hatzendorf 1, 8361 Fehring
03155/2267
hatzendorf@graz-seckau.at
Pfarrsekretärin
Michaela Mayer
0676/8742 6425
michaela.mayer@graz-seckau.at

Kanzleiöffnungszeiten
Mi: 14:00 - 16:00 Uhr
Do: 09:00 - 12:00 Uhr

Homepage
hatzendorf.graz-seckau.at

P f a r r e  F e l d b a c hP f a r r e  F e l d b a c h
Hl. Messen
Sa 18:30 Uhr | Beichte: 18:00 Uhr

So 08:30, 10:00 und 18:30 Uhr
Beichte: 08:00 und 18:00 Uhr

Mo 18:30 Uhr
Di 08:00 Uhr
Mi 18:30 Uhr
Do 08:00 Uhr
Fr 08:00 Uhr

In Gossendorf am 2. So. im Monat Hl. Messe und am 4. 
So im Monat Wortgottesdienst, jeweils um 10:15 Uhr

Kontakt
Pfarrgasse 3, 8330 Feldbach
03152/2389
feldbach@graz-seckau.at
Pfarrsekretärin
Isabella Melbinger 0676/8742 6849
isabella.melbinger@graz-seckau.at

Kanzleiöffnungszeiten
Mo, Di, Do, Fr: 08:00 - 11:00 Uhr
Mo - Di: 14:00 - 17:00 Uhr

Homepage
feldbach.graz-seckau.at


